
Göttingen (soz). Schon am
Morgen war die Ausstellungs-
halle von Opel-Dürkop „rap-
pelvoll“. Insgesamt seien mehr
als 2000 Besucher am Sonn-
abend zum Schulranzen-Info-
Tag auf die Siekhöhe gekom-
men, berichtet Alexander Gros-
se. Wie jedes Jahr hatte die Fir-
ma Wiederholdt ihren Info-
Tag für Eltern und Kinder ver-
anstaltet. 

„Die meisten Besucher kom-
men ganz gezielt hierher“, be-
richtet der Geschäftsmann. Vor
allem bei den Ergotherapeuten
und Physiotherapeuten aus der
Universität stünden die Leute
Schlange. Dort werden die
Ranzen bei den Kindern ange-
passt und geschaut, ob sie rich-
tig sitzen, nicht zu schwer sind,
nirgends drücken. 

Manche müssen sich eine hal-
be Stunden gedulden. Damit
die Zeit nicht lang wird, können
die Kinder an den Ständen der

Sparkasse oder der Barmer ba-
steln, das Glückrad drehen,
Schokoladenkuchen naschen
oder mit dem Kontaktbereichs-
beamten aus der Stadt, Bern-
hard Bode, sprechen. 

Fachaussteller bei Opel

Etliche Fachaussteller sind
auch diesmal in den Anna-Van-
denhoeck-Ring gekommen, um
ihre Neuheiten zu präsentieren.
Die Firma Staedter etwa stellt
einen nicht brechenden Bunt-
stift vor, der ab März in den
Geschäften erhältlich ist. Ergo-
nomisch geformte Schreiblern-
stifte zeigt die Firma Stabilo,
und auf großen Tischen kann
zwischen hunderten von Ran-
zen (4you, Scout, Sammies,
Step by Step, etc.) gewählt wer-
den. Mehrfach habe man Nach-
schub aus dem Ladengeschäft
in der Prinzenstraße holen
müssen, erzählt Seniorchef
Hartmut Grosse. 

Schulranzen, Stifte und
Schokoladenkuchen
Wiederholdt: 2000 Besucher beim Info-Tag

Kerstin Carmignotto kommt bald in die Schule: Physiotherapeu-
tin Petra Marienhagen schaut, ob der neue Ranzen sitzt. soz

Wirtschaft kompakt
Kreishandwerkerschaft
Göttingen. Vergünstigte Kar-
ten für die Messe CeBIT (4.
bis 9. März in Hannover) gibt
es für Handwerker in der Ge-
schäftsstelle der Kreishand-
werkerschaft Südniedersach-
sen, Reinhäuser Landstraße 9.
Tageskarte: 33 Euro. Informa-
tionen: 0551/50760-18.

Immobilien-Messe
Göttingen. Stadt, Kreis und
Gemeinden stellen ihre Bau-
grundstücke im Landkreis vor
– vom 25. Februar bis 1. März
auf der Immobilienmesse im
Kaufpark. Sparkasse Göttin-
gen, Blick und Kaufpark konn-
ten für die Präsentation in der
Otto-Brenner-Straße 30 Aus-
steller gewinnen – Bauträger,
Hausausrüster, Immobilienab-
teilung der Sparkasse, Kata-
steramt. Zur Eröffnung wer-
den Oberbürgermeister Wolf-
gang Meyer und Landrat Rein-
hard Schermann erwartet.

Kongresse in Göttingen
Göttingen. Mit einem neuen
Internetauftritt präsentiert sich
die Tourismus-Initiative von
Hotel Freizeit In, Lokhalle,
Göttingen Tourismus und
Gräflicher Landsitz Harden-
berg. „Meetings, Incentives,
Congress, Events“ unter www.
made-in-goettingen.de. „Wir
möchten Unternehmern,
Agenturen und Institutionen
mit der Homepage einen de-
taillierten Einblick in die Kon-
gressdestination Göttingen er-
öffnen“, betont Keno Hen-
necke, zuständig für den Be-
reich Tagungs- und Kongress-
Service bei Göttingen Touris-
mus. 

Akademie Göttingen
Göttingen. Ihre Ausbildung zu
Pharmazeutisch-technischen
Assistenten (PTA) an der  pri-
vaten Berufsfachschule Akade-
mie Göttingen haben bestan-
den: Karen Bentjen, Sarah Dor-
stewitz, Rimas El Masri, Katrin
Fürchtenicht, Ina Hämer, Sa-
scha Richter, Franziska von
Schmeling und Saskia Wiens.
Fünf Absolventen haben bereits
Arbeitsstellen gefunden.

Die Innung Sanitär, Heizung,
Klima (SHK) Südniedersachsen
hat ihren Nachwuchs freige-
sprochen. Urkunden erhiel-
ten: Sven Bartlitz, Sebastian
Brencher, Henrik Brennecke,
Andre Brodka, Erik Busse, Pa-
trick Discher, Andreas Engel-
hardt, Sebastian Engelke, Da-
mian Fahlbusch, Christopher
Fraatz, Jan Halpape, Adrian
Heddergott, Steffen Hintze,
Benny Huch, Alexandra Ilse,
Christian Janssen, Henrik Leh-
ne, Javier Lima Hernandez,
Dietmar Müller, Florian Mu-
stroph, Morris Napp, Christian
Nolte, Stefan Otte, André Ot-
to, Sebastian Otto, Andreas
Paul, Christian Rudolph, Malte
Sjuts und Matthias Sygulla.

soz/PH

Urkunden für
junge Handwerker

Der rasante Anstieg der Benzin-
preise hat nichts mit schrump-
fenden Erdölreserven zu tun.
Das steht für Johannes Hübner
vom Automobilclub von
Deutschland (AvD) fest. Der Ver-
kehrsexperte referierte im Au-
tohaus am Lutteranger.

Göttingen (mic). Grund sei
vielmehr, so Hübner, dass ame-
rikanische Erdölkonzerne zu
wenig Geld in Raffinerieanla-
gen zur Aufbereitung schwefel-
haltigen Treibstoffs investiert
hätten. Zudem trieben Speku-
lanten die Preise künstlich in
die Höhe. „Treibstoff wird
nicht knapp“, versicherte Hüb-

ner den 80 Zuhörern. Die Kon-
zerne experimentierten mit syn-
thetischen Kraftstoffen, die sich
aus organischem Material her-
stellen ließen. Keine Alternative
sei dagegen die Beimengung
von Bioethanol. Dessen Heiz-
wert sei geringer, was den Ver-
brauch in die Höhe treibe. Das
mache Autofahren noch teurer. 

Lückenlose Beobachtung

Der einzige, der sich darüber
freue, sei der Finanzminister,
dem das zusätzliche Steuermil-
lionen in die Kasse spüle. Als
bedenklich stufte Hübner ein,
dass aufgrund der zunehmen-
den Ethanolproduktion weni-

ger Lebensmittel angebaut und
so Nahrungsmittel teurer wür-
den. Besorgt warnte der Ver-
kehrsexperte vor einem Miss-
brauch elektronischer Daten. 

Durch GPS-Ortung und
Handy-Informationen werde
eine immer lückenlosere Beob-
achtung von Privatfahrzeugen
möglich. Schon heute ließe sich
durch eine Auswertung genau
feststellen, wann jemand wo zu
schnell gefahren sei. Bei Ver-
kehrsunfällen würde mittler-
weile routinemäßig geprüft, ob
einer der Fahrer telefoniert hät-
te. Hübner fragte beunruigt:
Wieviel Überwachung verträgt
die Gesellschaft? 

Hübner sprach
sich gegen eine neue
Kohlendioxid ab-
hängige Besteue-
rung von Fahrzeu-
gen aus. Die Mine-
ralölsteuer reiche
völlig aus. Wer
schnell und unöko-
nomisch fahre, also
viel Kohlendioxid
produziere, zahle
schon heute mehr.
Hübner lehnte auch
Feinstaub-Plaketten
ab. Neue Fahrzeuge
erreichten die Wer-
te bereits serienmä-
ßig. Statt Plaketten
einzuführen, sollte
der Staat lieber den
Kauf von Neuwagen
unterstützen. 

Ölpreis: Spekulanten am Werk
Verkehrsexperte Hübner im Autohaus am Lutteranger

JOSEF FÜTTERER, Vorsitzen-
der des Kreisreiterverbandes
Göttingen und Ehrenvorsit-
zender des Reit- und Sport-
vereins Holzerode, hat den

Kaufpark-
Star erhal-
ten. Die
Auszeich-
nung von
Kaufpark
und Stadt-
sportbund
würdigt Füt-

ters ehrenamtliches Engage-
ment im Pferdesport. Der
sportliche Werdegang des
gebürtigen Eichsfelders
(Siemerode) begann 1975,
als er Mitglied in der Deut-
schen Jugend Kraft Krebeck
(Reitabteilung) wurde. Bis
1991 war er dort Reitlehrer
und Geschäftsführer im
Vorstand. Fütterer ist heute
im Vorstand des Pferde-
zuchtvereins Südniedersach-
sen, dem er seit 1976 ange-
hört. Seit 1977 hat der Reit-
wart die Trainer-B-Lizenz,
im Turniersport war er bis
Klasse M aktiv. 

1982 legte Fütterer bei der
Deutschen Reitschule in
Warendorf die Richterprü-
fung ab. 2003 wurde er zwei-
ter Vorsitzender im Kreis-
reiterverband Göttingen,
seit 2005 ist der heute 71-
Jährige erster Vorsitzender.
Die Goldene Ehrennadel
des Pferdesportverbandes
Hannover erhielt er im Jahr
2006. soz/Heller

Zur Person

Im Autohaus am Lutteranger (von links): Hans-Jürgen Klinge, Ulrich Persitz-
ky, Johannes Hübner und Gerhard Völke (AvD-Präsident in Göttingen). PH

Investiert im Siekweg: McDonald’s-Chefin Petra Hebig. CR

Göttingen (soz). Petra Hebig
investiert am Standort Göttin-
gen. Die Lizenznehmerin von
McDonald’s will nach der Han-
noverschen Straße 38 ihr zwei-
tes McCafé in Göttingen reali-
sieren – im Siekweg 30. Dafür
hat die Geschäftsfrau in einer
zehntägigen Aktion zunächst
die Küche vom Restaurant (mit
McDrive) für 100 000 Euro sa-
nieren lassen. „Das ist Gott sei
Dank abgeschlossen“, sagt He-
big, deren Mitarbeiter den lau-
fenden Betrieb bei Minustem-
peraturen aufrecht erhielten.
Über eine „mobil unit“ habe
man die Gäste bewirtet. Der
Container-Umsatz sei gut ge-

wesen. Nach der Küchensanie-
rung wurden jetzt einige Wän-
de entfernt, um das vor 20 Jah-
ren errichtete Gebäude durch
Anbau (bei laufendem Ge-
schäftsbetrieb) zu vergrößern.
Investition: 300 000 Euro. Die
Belegschaft um Restaurantleiter
Stefan Bode soll um zehn auf
100 Mitarbeiter aufgestockt
werden. 

Am Freitag, 7. März, wird
McCafé mit 25 Sitzplätzen in-
nen und 50 im Außenbereich
offiziell eröffnet. Im Bereich
McCafé soll es künftig Kuchen
und Torten, Kaffee, Tee und
Schokolade, Gemüse-Snacks
und Smoothies-Säfte geben.

McDonald’s im Siekweg:
Hebig baut zweites McCafé
Göttinger Geschäftsfrau investiert 400 000 Euro

Göttingen (soz). Jedes Jahr
vergibt die Friseurinnung Süd-
niedersachsen ein Gütesiegel.
Mitglieder, die an den drei in-
nungsinternen Fortbildungen
teilgenommen haben, erhalten
die Auszeichnung. 

2008 geht das Gütesiegel an
28 der insgesamt 86 Innungs-
betriebe: Volker Dohrmann,
Gisela Dreyer, Iris Gottschalk,
Heiko Holzapfel, Alexander
Martin, Kirsten Meyer, Axel
Müller, Gabriele Prybilla, Pe-
ter Rosenthal, Karen Schütz,
Heidemarie Skiba, Norbert
Wehler, Uwe Hennecke, Mi-
chael Höpfner, Roland Em-
me-Weiß, Tanja Arnemann,
Klier Kaufland, Klier Kauf-
park, Katharina Haase, Birgit
Lebrecht,  Manuela Härtelt-
Dören, Petra Grube-Koch,
Brigitta Wagener-Brandt,
Dagmar Menz, Silke War-
necke-Schmidt, Bärbel Held,
Sabine Schwandt und Ralf
Müller.

Gütesiegel
für Friseure
Innung Südniedersachsen
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